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eigentlich dasselbe. Es ist schwer zu
beschreiben, mit was für erstaunten
Stielaugen der alte Herr den Statthalter
bewunderte, welcher hebräische Buchstaben
auf einen Zettel schrieb und dazu noch
wusste, dass Abraham auf deutsch «Vater
vieler Völker» hiess, der aber gleichzeitig
in der Lage war, auf dem gleichen Zettel
das Wort Alexander auf griechisch zu

schreiben und zu beweisen, dass Alexander
« Starker Mann » bedeutet.

Das verdankte ich meiner frühern
Tätigkeit als Pfarrer. Die beiden Israeliten

aber werden ihr Leben lang die feste
Ueberzeugung haben, dass ein Statthalter
im Kanton Zürich ein Mann ist, der es an
Wissen mit dem gelehrtesten Rabbi
aufnehmen kann.

Zu unserer neuen Kundfrage

Wie suchen oder fanden Sie

Ihren Lebensgefährten?

Wir haben eine sehr grosse Anzahl

von Antworten erhalten, aber ausschliesslich

Einsendungen von solchen, die ihren
Lebensgefährten gefunden haben, ohne

besondere Anstrengungen zu machen. Was

uns aber noch fehlt, sind Beiträge von
Lesern und Leserinnen, die bisher den

richtigen Weg nicht gefunden haben, und

von solchen, die zuerst auf dem falschen

Weg suchten. Die Darstellung dieser

erfolglosen Versuche scheint uns sehr wichtig.

Erst sie machen die Rundfrage wertvoll.

Es ist uns ja nicht darum zu tun, nur
eine Anzahl von Liebesgeschichten mit
glücklichem Ausgang abzudrucken. Wir
möchten vielmehr einen Beitrag zu dem

brennenden Problem leisten, das darin
besteht, dass heute viele Männer und Frauen
aus äussern Gründen keinen Lebensge¬

fährten finden, obschon sie die besten

Vorbedingungen für eine glückliche Ehe mit
sich bringen würden.

Auch die Ergänzungsantworten sollen

nicht nur Betrachtungen, sondern
anschauliche Angaben darüber enthalten,
wie es wirklich war. Nur so können die

Leser unserer Rundfrage etwas lernen.
Die angenommenen Beiträge werden
selbstverständlich ohne Namensnennung
erscheinen. Sie werden honoriert. Da wir
die Ergebnisse der Rundfrage in der
Dezembernummer publizieren wollen, bitten
wir Sie, uns Ihre Einsendung bis spätestens

10. November zukommen zu lassen.

Redaktion des «Schweizer-Spiegels»,

Hirschengraben 20, Zürich 1.
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eigentlicb dasselbe, Ds ist scbwer zu de-
schreiben, mit was kür erstaunten 8tiel-
äugen der alte Derr den 8tatìbaltsr de-
wunderte, welcber bebräiscbs Lucbstaben
auf einen Zettel scbrieb und dazu nocb
wusste, dass ^.brabam auk dsutscb «Vater
vieler Völker» bisss, der aber glsicbzeitig
in der Dage war, auk denr glsicbsn Zettel
das Wort Alexander auf griscbiscb zu

scbreiben und zu beweisen, dass Alexander
« 8tarker blaun » bedeutet.

Das verdankte icb rneiner krübern
Tätigkeit als bkarrer. Die beiden Israeli-
ten aber werden ibr beben lang die ksste

Ueberzeugung baben, dass ein 8tattbalter
irn Xanton ^üricb ein blaun ist, der es an
Wissen rnit dein gelebrtssten llabbi auk-
nebmen kann.

suelien oder Landen 8ie

Iliren I^edenLAekätn-ten?

Wir baben eine sebr grosse ib.nzabl

von Antworten erkalten, aber ausscbliess-

lieb Einsendungen von solcben, die ibren
bebsnsgskabrtsn Sekunden baben, obns
besondere Anstrengungen zu inacben. Was

uns aber nocb keblt, sind Leitrads von
bessrn und beserinnsn, die bisber den

ricbtigen Weg nicbt gefunden baben, und

von solcben, die zuerst auk dein kalscbsn

Weg sucbten. Die Darstellung dieser er-
folglosen Versucbe scbeint uns sebr wicb-
tig. Drst sie inacben die llundkrage wert-
voll. Ds ist uns ja nicbt darum zu tun, nur
eine ^nzabl von bisbssgescbicbten mit
glücklicbem àsgang abzudrucken. Wir
möcbten vielmebr einen Beitrag zu dem

brennenden Problem leisten, das darin be-

stebt, dass beute viele planner und brauen
aus äussern Dründsn keinen bebensge-

käbrtsn finden, obscbon sie die besten Vor-
bedingungen kür eine glücklicbe Bbs mit
sicb bringen würden.

^Kucb die brgänzungsantworten sol-

len nicbt nur Letracbtungen, sondern an-
scbaulicbs Angaben darüber entbalten,
wie es wirklicb war. blur so können die

beser unserer Rundfrage etwas lernen.
Die angenommenen Beitrage werden
selbstverständlicb obne blamsnsnsnnung
erscbeinsn. 8ie werden bonoriert. Da wir
die Ergebnisse der Bundkrage in der De-
zembernummer publizieren wollen, bitten
wir 8ie, uns Ibre Einsendung bis späte-
stsns 10. blovember zukommen zu lassen.
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